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NACHRICHTEN 

; Jungbürgerfeier In Schaan 
! SCHAAN - Die Gemeinde Schaan feierte am 
I vergangenen Samstag mit den jungen Er­

wachsenen des Jahrganges 1987 deren Voll-
i jährigkeit. Mi t  ihnen feierten neben Gemein-
| devorsteher Daniel Hilti auch die Gemeinde-
j räte Wally Frommelt, Wido Meier, Jack Qua-
I derer, Hubert Hilti und Dagobert Oehri. Beim 
! kleinen Apero im Rathaus gratulierte Ge­

meindevorsteher Daniel Hilti den jungen Er-
• wachsenen zu deren Volljährigkeit und ihrer 

neuen Übernahme von Rechten und Pflich­
ten, ihren neuen Möglichkeiten im privaten 
wie im gesellschaftlichen und aüch politi­
schen Leben. 

Nach dem «Foto-Shooting», welches mit 
: viel Gelächter vonstatten ging, reiste die 

Gruppe nach Bonaduz, wo sie sich in span­
nenden Kart-Rennen mass. Dass die Erwar­
tungen der Gemeinderäte auf die Podestplät-

; ze nicht in Erfüllung gingen, tat aber nieman-
! dem weh ... In guter Stimmung begab man 
' sich anschliessend in den Schaaner Wald zu 
; einem üppigen und feinen Abendessen. An­

schliessend massen die einen ihre Kräfte im  
j Dartsspiel, beim «Toggala» und beim «Nag-
i la», andere spielten ihre Qualitäten als Disc-

jockey aus. Ein tolles Fest, bei welchem man 
sich näher kennen lernen und neue wertvolle 
Kontakte knüpfen konnte, ging schliesslich in 
den frühen Morgenstunden zu Ende. (PD) 
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Di« Sdiaaner Jungbürgerinnen und Jungbiir-
gar mit Vorsteher Daniel Hilti und Sdiaaner 
Gemelnderatsmttglledem. 

Welt nach Liechtenstein holen 
Jahreskonferenz der Europäischen Vereinigung politischer Berater 2008 im FL 
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Vorstandsmitglieder der Europäischen Vereinigung politischer Berater aus den USA, Frankreich, Russland, der 
Türkei, Schweden, Italien, Österreich und Berlinde Manz-Christ für Liechtenstein (Dritte von rechts). 

VADUZ - Vom 11. bis 13. No-
vember fand die 38. Jahraskon-
feranz dar intarnationalan Vor 
einigung polnischer Berater 
(IAPC) in Berlin statt. Die dies­
jährige Tagung stand unter dem 
Motto «Campalgnlng - Wlthout 
Polltics or Back to Polttlcs ?» 

Die Fachtagung beschäftigte sich 
mit aufkommenden Trends in der 
internationalen politischen Kom­
munikation, im Lobbying sowie in  
nationalen Wahlkampagnen. Auf­
grund des Konferenzortes Berlin 
fand auch eine eingehende Diskus­
sion über die möglichen Auswir­
kungen der deutschen Parlaments­
wahlen vom September auf die eu­
ropäisch-amerikanischen Bezie­
hungen statt. 

Aktive europäische Vereinigung 
Die 1968 in den USA gegründete 

Internationale Vereinigung politi­
scher Berater ist der stärkste inter­
nationale Fachverband der politi­
schen Berater, mit über 300 Mit­
gliedern in 30 Ländern weltweit. 
Seit 1995 hat sich eine sehr aktive 
europäische Vereinigung (EAPC) 
etabliert. Diese beschloss nun in 
Berlin formell, dass die Jahreskon­
ferenz 2008 in Vaduz, Liechten­
stein, stattfinden wird. 

in all seiner Vielfalt darstellen 
Gerlinde Manz-Christ, Vor­

standsmitglied des EAPC, freut 
dies besonders: «Bisher haben die­
se Konferenzen immer in Gross­

städten stattgefunden. Liechten­
stein als Gastland wird ausgiebig 
Gelegenheit haben, sich in all sei­
ner Vielfalt darzustellen, insbeson­
dere seine politischen Gegebenhei­
ten und Besonderheiten, und wird 
eine ausgezeichnete Dialogplatt­
form für Politik- und Kommunika­
tionsberater aus aller Welt bieten. 
Der Auftritt in Vaduz zeigt, dass die 
Kleinstaaten in Europa ernst ge­

nommen werden.» Ken Feltman 
aus Washington, D.C., Organisator 
der diesjährigen Konferenz des 
IAPC, bekräftigte: «Wir haben Re­
spekt vor den kleinen Staaten und 
deren Know-how. Dies dcckt sich 
mit dem Trend, dass die europä­
isch-amerikanische Kooperation 
nicht mehr nur einseitig ist. Die 
USA sind durchaus bereit, Europa 
zuzuhören und in gewissen Berei­

chen von Europa zu lernen.» Der 
EAPC ist in allen Mitgliedsländern 
des Europarates tätig. Wichtige An­
liegen des EAPC sind unter ande­
rem die Unterstützung der neuen 
Demokratien in ihrer Entwicklung 
und ihrem Aufbau sowie die 
Wiederbelebung des Kommunika­
tionsprozesses der Regierungen mit 
den Bürgern in den bereits etablier­
ten Demokratien. (PD) 
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